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Liebe Lesende,
während ich diese Zeilen verfasse, ist es beste Sommerzeit. Die Temperaturen sind –
für unsere klimatischen Verhältnisse zumindest – sommerlich warm, seit einigen Ta-
gen immer über 23 Grad, das ist doch schon mal was. Gestern Abend gab es ein gro-
ßes Sommergewitter. Für mich, die ich am Schreibtisch saß, war das ein gemütlicher

Blick nach draußen in die Blitze, den Donner und den Regen.
Gießen musste ich an diesem Abend nun nichts mehr im
Garten, auch schön. Aber andere Menschen erleben so ein
Gewitter womöglich ganz anders. Manche haben Angst,
wenn sie die Blitze sehen, den Donner hören, manche ma-
chen sich Sorgen bei all dem Regen – was ist mit dem Kel-
ler, der Garage, dem großen Baum nebenan, dem Dach?
Manche Menschen haben kein Dach – was mögen sie bei so
einem Wetter denken, fühlen, erleben? 
Auch wenn wir Menschen hier in Hannover wohnen oder le-
ben, wenn wir das gleiche Wetter miteinander erleben, so

empfinden wir es doch jeder und jede unterschiedlich. Da gibt es kein richtig oder
falsch. Da gibt es vor allem das je eigene Gefühl, dass sich aus Erfahrungen, der ei-
genen Geschichte, den eigenen Wünschen, Sorgen und Freuden speist. Und dieses
Gefühl ist bei jedem Menschen so verschieden wie es der eigene Fingerabdruck ist. 
Ein bisschen, denke ich, ist das auch so mit unserem Glauben. Wir können alle auf
die eine oder andere Weise von der Geschichte Gottes mit uns Menschen und der
Geschichte der Menschen mit Gott in der Bibel lesen, sie hören oder in Bildern,
Schauspielen oder Filmen anschauen, wir können alle unsere je eigenen Erfahrungen
mit Gott machen, mit Gemeinschaft, mit Glauben und Religion, aber nichts davon
wäre eins zu eins auf jeden anderen Menschen übertragbar. Jede Glaubenserfahrung
ist höchstindividuell – wie gut! Jeder und jede bringt auch hier die ganz eigenen
Empfindungen, die eigenen Grenzen und Hoffnungen mit. Und ich glaube, dass Gott
das weiß. Im Monatsspruch, der uns in diesem Jahr im Monat September begleiten
soll, heißt es: „Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch
ein Gott, der ferne ist?“
Zwei Gedanken zu diesem Vers aus dem Buch des Propheten Jeremia im 23. Kapitel,
Vers 23. Zum einen: Wir werden niemals alle den gleichen Blick auf ein und dassel-
be Ereignis haben, auch und vor allem nicht in Glaubensdingen. Für die einen eröff-
net sich im sonntäglichen Gottesdienst in der Kirche bei einem Kirchenlied eine be-
sondere Begegnung mit Gott, für andere ist es ein Ort der mit Fragen, mit Stress oder
Unbehagen verbunden ist. Das zunächst einmal anzuerkennen ist, denke ich, wich-
tig, um weiter miteinander in Gemeinschaft, in Kontakt zu bleiben. Zum anderen:
Gott weiß um unsere Verschiedenheit und er sagt: Ich bleibe, bei allem, was ist. Ganz
nah und auch ganz fern. Aber ich bleibe. Bei den Menschen, die mich suchen, die
mich finden, die sich in meinen Namen versammeln. 
Mit dem Gedanken, dass Gott bei uns ist – ob wir Gott nun nah fühlen können oder
Gott uns gerade unendlich fern erscheint – grüße ich alle Lesenden herzlich in die-
sem Herbst 2024.                                             Ihre Pastorin Anna Schwengber

Impressum
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Kleidersammlung für Bethel
Wir sammeln vom 15. bis 17. Oktober
wieder für den guten Zweck! Abgeben
können Sie Ihre Spenden jeweils von 9 -
17 Uhr an folgenden Abgabestellen:
Kirchengemeinde Misburg   
St. Johanniskirche, Kirchenkeller
30629  Hannover- Misburg, 
Anderter Str. 40
Kirchengemeinden Dietrich-Bonhoeffer
und Groß-Buchholz
John-Mott-Hof 
30627  Hannover-Roderbruch
Bitte in die offene Garage stellen!
Gesammelt werden:
Tragbare Herren-, Damen- und Kinder-
kleidung, Unterwäsche, Tisch- und Bett-
wäsche, jedoch keine Textilabfälle, aber
gerne Plüschtiere.  Herren-, Damen- und
Kinderschuhe sind willkommen, sollten
jedoch unbedingt paarweise gebündelt
und noch tragbar sein.
Die guten Sachen stehen den behinder-
ten Menschen in Bethel und sozialbe-
dürftigen Menschen zur Verfügung. Was
über den Eigenbedarf hinausgeht,
kommt sortiert in den Verkauf für jeder-
mann. Der Erlös aus dem Verkauf dient
den vielfältigen Aufgaben in den Ar-
beitsbereichen Bethels.       Claudia Siegert

Bleib wach
So lautet das Motto der nächsten Langen
Nacht der Kirchen in Hannover am 6. Sep-
tember. Mit kreativen, kulturellen und kuli-
narischen Überraschungen an diesem ganz
besonderen Abend laden mehr als 50 Kir-
chengemeinden zum Flanieren und Genie-
ßen in Hannover, Hemmingen und Langen-
hagen ein. 
Bei der Langen Nacht der Kirchen stehen ab 18 Uhr die Türen von teilnehmenden
Kirchen, Kapellen und Gemeindezentren der christlichen Religionen Hannovers offen
– in den meisten Kirchen bis 23 Uhr, manchmal darüber hinaus, hier und da nur für
eine ausgewählte Zeit.
Im Schnitt nehmen etwa 30.000 Menschen aus Hannover und der Region an dem
vielseitigen Programm teil. Ab Mitte Juli finden Sie das detaillierte Programmheft mit
den zahlreichen Angeboten auf

www.kirche-hannover.de/wir_fuer_sie/lange-nacht-der-kirchen
Außerdem finden Sie die gedruckten Programme in den Kirchengemeinden und
kirchlichen Einrichtungen in und um Hannover. 
Wir freuen uns auf die 11. Lange Nacht der Kirchen mit Ihnen in Hannover!

PS. Auch die Vesperkirche in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche lädt ein zur langen
Nacht der Kirchen. Am Wochenende vom 6. bis 8. September gibt es in und um die
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche wieder ein buntes und musikalisches Programm für Jung
und Alt! Wir wollen ein Wochenende Vesperkirche feiern, uns auf den Kirchentag im
nächsten Jahr einstimmen und zusammen mit über 50 anderen Kirchen in Hannover
am Freitag die Lange Nacht der Kirche feiern.
Schauen Sie sich das vollständige Programm auf Seite 5 an.

Herzliche Einladung zum Afternoon-Tea
Liebe Austrägerinnen und Austräger!

Vielen Dank, dass Sie immer den Gemeindebrief so fleißig in die Briefkästen vertei-
len. Sie sind der lange Arm unserer Gemeinden, mit dem wir „Hallo” sagen und die
Menschen in unseren Gemeinden persönlich erreichen. 
Wie schon fast zur Tradition geworden, laden wir Sie herzlich ein zum nächsten Af-
ternoon-Tea am Mittwoch, dem 13. November ab 17 Uhr in die Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche. Es gibt wieder Tee und Kaffee, Saft und Wasser, Sandwiches und Gebäck auf
„feine englische Art” . 
Wir bitten um Rückmeldung in den Gemeindebüros oder unter 0176-23230334, ob

Sie dabei sein möchten und können. 

Da sich letztes Mal einige nach dem Rezept
des Zitronenkuchens erkundigt haben, hier
die Anleitung:
Lemon Drizzle Cake
Backofen auf 175 Grad vorheizen. Eine
mittlere Kastenform einfetten. Vom Saft
zweier Zitronen ca. 3 Essl. mit 100 g Puder-
zucker zu einer Glasur verrühren. 
200 ml Raps- oder Sonnenblumenöl

4 Eier, 110 g Zucker schaumig schlagen, geriebene Zitronenschale und restlichen Zi-
tronensaft dazu geben und weiterschlagen. 200 g Mehl 1 Teel. Backpulver, 1/4 Teel.
Salz unterrühren. In die Kastenform füllen und ca. 45 Minuten backen. Auskühlen
lassen und mit dem Guss verzieren. Schmeckt super und ist so einfach!

Daniela Selberg

Regionales 
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer

Alle guten Gaben…
Kommt her von Gott, dem Herrn. Drum
dankt ihm dankt, drum dankt ihm dankt,
und hofft auf ihn. 
Am Sonntag, den 6. Oktober wollen wir
um 10 Uhr unseren Erntedankgottes-
dienst feiern. Traditionell steht der Dank
für alles, was wir haben und was uns ge-
lungen ist, im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes. 
Wie immer soll die Kirche hierfür reich-
lich geschmückt werden mit Erntegaben
aus Gottes guter Schöpfung. 

Wenn Sie mögen, dann können Sie gerne
Erntegaben (Brot, Weintrauben, Kartof-
feln, Blumen etc.) bis Freitag, den 4. Ok-
tober bei uns in der Gemeinde abgeben.
Wir würden uns über einen reichlich ge-
schmückten Ernte-Altar freuen. Vielen
Dank und wir freuen uns auf Sie!

Pn. Kreuer

Gute-Nacht-Kirche 
Nach der Sommerpause laden wir nun
wieder herzlich ein zur Gute Nacht Kir-
che, diesmal am Montag, den 16. Sep-
tember um 17.30 Uhr in die Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche. 
Die Gute-Nacht-Kirche ist ein Angebot
für Kinder (0-7 Jahre), ihre Eltern und
Großeltern sowie für alle Interessierten. 
Die kleine, etwa 45-minütige „Familien-
Andacht" mit Puppentheater, Liedern,
spannenden Geschichten und kreativen
Elementen findet statt jeweils am dritten
Montag im Monat. 

Die nächsten Termine sind dann 
am 21. 10. und 
am 18.11.2024      Dn. Jörs

Bastelzeit für Kinder 
Wir laden ein zur Bastelzeit für Kinder im
Grundschulalter an jedem 1. und 3. Mon-
tag im Monat (außerhalb der Schulferien)
von 16.30 – 17.30 Uhr ins Gemeindehaus
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde am
Roderbruchmarkt 18. Spiel, Spaß und
Kreatives stehen auf dem Programm. 

Dn. Jörs

Alles nur Theater?!
Das Jahr ist fortgeschritten, der Herbst
steht vor der Tür und Weihnachten wirft
natürlich schon jetzt seine Schatten vor-
aus: Siehe, ich verkündige euch große
Freude, denn euch ist heute der Heiland
geboren…! Diese Worte werden erklingen
und hierfür suchen wir wieder Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene, die Lust haben
mitzumachen. 
In zwei Weihnachtsgottesdiensten am
Heiligen Abend (15 Uhr mit Diakonin Jörs
und um 16.30 mit Pastorin Kreuer) wol-
len wir wieder Krippenspiele anbieten
und aufführen. 
Hierfür werden wir ab November begin-
nen zu proben – den Tag und die Uhrzei-
ten werden wir gemeinsam abstimmen.
Haben Sie Lust, habt ihr Lust mitzuma-
chen? Dann meldet euch gerne entweder
bei uns im Büro, bei Diakonin Jörs oder
Pastorin Kreuer an. Wir freuen uns auf
Euch!    Pn. Kreuer

Advents- und Weihnachtsmarkt
Adventliche Düfte sollen wieder unser
Gemeindezentrum erfüllen. 
Da der Adventsmarkt im vergangenen
Jahr ein toller Erfolg war, möchten wir
auch dieses Jahr wieder einen schönen
gemeinsamen Nachmittag in und um die
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche verbringen. 

Neben adventlichen Klängen und allerlei
Leckereien soll es dabei auch wieder ein
paar Stände mit der Möglichkeit zum
Verkaufen von schönen Dingen geben.

Vielleicht haben Sie Lust bei unserem Ad-
ventsmarkt am Samstag, den 7. Dezem-
ber von 14 Uhr bis etwa 17:30 Uhr einen
Stand mit kleinen oder großen Fröhlich-
keiten zu bestücken? Über eine Anmel-
dung im Gemeindebüro (Tel.: 57 14 34
oder E-Mail: kg.dietrich-bonhoeffer.han-
nover@evlka.de) würden wir uns sehr
freuen! Genauso freuen wir uns auch
über Kuchenspenden und/oder Mithilfe
beim Auf- und Abbau oder dem Kuchen-
verkauf und anderen Aktivitäten wäh-
rend des Adventsmarktes – auch dazu
melden Sie sich doch gerne bei uns. 

Das Vorbereitungsteam



Am Wochenende vom 6. bis 8. September

gibt es in und um die Dietrich-Bonhoeffer-

Kirche wieder ein buntes und musikalisches

Programm für Jung und Alt!

Wir wollen ein Wochenende Vesperkirche

feiern, uns auf den Kirchentag im nächsten

Jahr einstimmen und zusammen mit über

50 anderen Kirchen in Hannover am Freitag

die Lange Nacht der Kirche feiern.

Jeweils ab 16.30 Uhr wird es ein kostenloses

und warmes Essen in der Kirche geben.

Musikalisch stimmen wir uns auf den Kir-

chentag 2025 ein.

Wir freuen uns, dass wir, zusammen mit

dem Diakonischen Werk in Niedersachsen,

die Band Stilbruch für ein Konzert gewinnen

konnten. Die Band kommt aus Leipzig und

war beteiligt an der Liederwerkstatt für den

Kirchentag 2025.

Am Samstag feiern wir weiter Vesperkirche.

Ab 16.30 Uhr gibt es wieder ein kostenloses,

warmes Essen in der Kirche. Auf dem Roder-

bruchmarkt gibt es Spiel- und Bastelange-

bote für Kinder und Jugendliche. Den Abend

lassen wir musikalisch mit der Band Hot-

blooded ausklingen.

Am Sonntag feiern wir um 11 Uhr Gottes-

dienst mit der Band For Heavens Sake und

zwei Chören aus Hannover. Im Anschluss an

den Gottesdienst gibt es in der Kirche ein

gemeinsames Mittagessen.

Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer  

Freitag:

16.30 Uhr   Vesperkirche

Wir laden zum gemeinsamen Essen in die Kirche ein. Auf dem Roderbruch-

markt gibt es ein buntes Programm für Klein und Groß.

18.00 Uhr    Offenes Singen alter und neuer Kirchentagslieder mit Kirchenmusiker Volker Janssen

19.00 Uhr    Offenes Singen alter und neuer Kirchentagslieder mit dem Posaunenchor unter 

Leitung von Claudia Rittmeier

20.00 Uhr   Konzert der Band Stilbruch zusammen mit Ronja Lou aus Berlin. Stilbruch mischt 

Klassik mit Deutschrock. In der einzigartigen Besetzung Cello, Geige, Schlagzeug 

und Gesang, gepaart mit klugen deutschen Texten und einer mitreißenden Bühnen-

show gelingt es Stilbruch ihr Publikum aller Altersgruppen in den Bann zu ziehen. 

Ronja Lou macht Verletzlichkeit zur Superkraft und ist zusammen mit Bandleader 

Sebastian Maul von Stilbruch Teil der Liederwerkstatt für den Kirchentag 2025.

21.00 Uhr   Konzert der Band Stilbruch zusammen mit Hannah Mykhalievych, einer aus Dnipro 

(Ukraine) stammende Sängerin und Professorin für das ukrainische Nationalinstru-

ment Bandura. Zusammen spielen sie traditionelle und moderne ukrainische Lieder.

22.00 Uhr   Konzert der Band Stilbruch & Friends

22.30 Uhr   Nachtsegen

Die einzelnen Programmpunkte dauern jeweils ca. 20 - 30 Minuten. Danach ist Zeit 

zum Austausch, einem Kühlgetränk oder zum Weiterziehen in eine andere Kirche.

Samstag:

16.30 Uhr   Vesperkirche - Wir laden zum gemeinsamen Essen in der Kirche ein. Auf dem Ro-

derbruchmarkt gibt es ein buntes Programm für Jung und Alt.

18.00 Uhr    Märchen

19.30 Uhr    Konzert mit der Band Hotblooded

Sonntag:

11.00 Uhr   Gottesdienst zum Abschluss der Vesperkirche 2024 mit der Band For Heavens Sake 

und zwei Chören zur Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.” laden wir

nach dem Gottesdienst zum gemeinsamen Mittagessen ein.         Fabian Kirschner

Lange Nacht der Kirchen – Vesperkirche – Kirchentag
5. September bis 8. September 2024

In Kooperation und mit Unterstützung von:

5



Kantatengottesdienst am 1.9.
um 10 Uhr in der Matthiaskirche
Das große Jubiläum dieses Jahres 2024 –
500 Jahre Evangelisches Gesangbuch –
haben wir zum Anlass genommen, mal
wieder einen besonderen Kantatengot-
tesdienst zu konzipieren, wie wir ihn in
ähnlicher Form z.B. auch schon 2018
zum Jubiläum dieser Kirchengemeinde
gefeiert haben. 
Als Thema haben wir uns das Singen aus-
gesucht, wie es u.a. in Bibeltexten und
Gesangbuchversen zur Sprache kommt.
Gottes Tun ruft zu Lob und Dank auf –
ein Gedanke, der schon Martin Luther
sehr wichtig war: der Mensch solle rea-
gieren können auf das, was er von Gottes
Taten erfährt, er solle Gott antworten mit
„Gebet und Lobgesang“. Darum lag Lu-
ther auch so an deutschsprachigen Lie-
dern.
Neben dem Kirchenchor sind Vokalsoli-
sten, die Orgel und ein kleines Instru-
mentalensemble zu hören. Die Durchfüh-
rung des Gottesdienstes wird finanziell
vom Förderverein unterstützt. Gleichzei-
tig feiern die beiden Unterzeichner mit
diesem besonderen Gottesdienst ihr je
10-jähriges Jubiläum im Dienst dieser
Kirchengemeinde. 

Pn. Löhr und Kirchenmusiker Dr. Sönksen

Kindergottesdienste in der
Matthiaskirche und der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
In jedem Monat feiern wir in jeder unse-
rer beiden Kirchen einmal den Kindergot-
tesdienst.
Dazu sind alle Kinder aus den Kirchenge-
meinden Groß-Buchholz und Dietrich-
Bonhoeffer ganz herzlich eingeladen. Wir
treffen uns dazu um 10 Uhr - 11 Uhr um
gemeinsam zu singen, Geschichten zu
hören und anzusehen, Gemeinschaft zu
erleben und kreativ zu sein. 
Also kommt doch gerne dazu an folgen-
den Terminen:
Matthiaskirche: 22.09., 10.11.
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche: 
8.09. (um 11 Uhr!) und 27.10. 

Dn. Joers

Weihnachten im Schuhkarton
Weihnachten - ein Fest der Gemein-
schaft? Für viele Menschen in Haft gilt
genau das nicht. Niemand will mit einem
zu tun haben, erst recht nicht zu Weih-
nachten - so fühlt es sich an. Doch gera-
de für Menschen wie sie, am Rand der
Gesellschaft, kam Jesus zur Welt. Darum
sucht die christliche Straffälligenhilfe
Schwarzes Kreuz Menschen, die Weih-
nachtspakete hinter Gitter schicken. 

Erlaubt sind Dinge wie Kaffee und Süßig-
keiten. Ein solches Paket kann neue Zu-
versicht wecken. Der Wert beträgt etwa
30 Euro. Eine Anleitung und die Adresse
einer Justizvollzugs-Anstalt erhalten Sie
vom Schwarzen Kreuz. Nach der letzten
Aktion bedankte sich jemand aus Hagen: 
„Ich habe momentan eine schwere Zeit,
aber durch solch eine Aktion und die
Kraft des Herrn halte ich durch und viele
andere auch!” Möchten Sie mitpacken?
Weitere Informationen und Anmeldung:
Schwarzes Kreuz, Christliche Straffälli-
genhilfe e.V., Jägerstr. 25a, 29221 Celle,
Tel. 05141-946161 www.naechstenliebe-
befreit.de/paketaktion
Anmeldung bitte bis zum 6. Dezember

Gemeindebriefe austragen...?
In allen unseren Gemeinden suchen wir
immer wieder Aktive, die unseren Ge-
meindebrief zu den Menschen bringen.
Es gibt nur Vorteile: gesunde Bewegung,
das Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun, mit
Menschen in Kontakt kommen - und na-
türlich die netten Afternoon-Tea-Treffen,
bei denen wir reden, essen und trinken
und uns austauschen. Fragen Sie bei In-
teresse in Ihrem Gemeindebüro nach!     

Daniela Selberg

Die größte Katastrophe ist
das Vergessen
Nach der Dürre kommt der Regen. Doch
er kommt sturzartig. Die ausgetrockne-
ten Böden können das viele Wasser nicht
aufnehmen. Überflutungen sind die Fol-
ge. Was die Dürre gelassen hat, wird
durch den Regen zerstört. 
Viele Menschen, wie beispielsweise in Ke-
nia, verlieren ihre Lebensgrundlagen. Die
Ernte ist vernichtet, viele Tiere sind in der
Trockenheit verendet oder fallen den Flu-
ten zum Opfer. Hinzu kommt nun auch
noch der Ausbruch von Cholera.
Mit der Aktion „Die größte Katastrophe
ist das Vergessen“ rücken die Diakonie 
Katastrophenhilfe und Caritas interna-
tional die Krisen durch extreme Wetter-
ereignisse in den Mittelpunkt. 
Partnerorganisationen der Diakonie Ka-
tastrophenhilfe und Caritas international
versorgen die Menschen weiterhin mit
Wasser und Lebensmitteln. Die Kinder er-
halten Schulmahlzeiten. 
Der Hilfebedarf ist weiterhin riesig. 
Dabei helfen Spenden.

Unterstützen auch Sie die Arbeit der Dia-
konie Katastrophenhilfe! Bereits 15 Euro
können zehn Familien in Kenia einen Mo-
nat lang mit Trinkwasser-Aufbereitungs-
tabletten versorgen.
Ihre Spende hilft!
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 00
Evangelische Bank

Aktuelles aus

Groß-Buchholz und Dietrich-Bonhoeffer
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Krabbelgottesdienst 
mit der Matthiasmaus
…feiern wir sechs bis acht Mal im Jahr
samstags um 10.30 Uhr in der Matthias-
kirche, für Kinder mit ihren Eltern, Groß-
eltern, Paten, Geschwistern. Die Aller-
kleinsten lernen schon mal die Atmo-
sphäre in der Kirche kennen, auch mit
Gesang und Orgelmusik.
Kindergartenkinder und junge Grund-
schulkinder erleben biblische Geschich-
ten oder Grundbegriffe des christlichen
Glaubens: mal szenisch dargestellt, mal
illustriert, und immer kommentiert oder
hinterfragt von der Matthiasmaus. 
Und natürlich wird auch jedes Mal geba-
stelt.

Unser nächster
Termin ist:
24. August -
Zachäus
26. Oktober -
der heilige Martin 

Das Krabbelgottesdienst-Team 

Preisdoppelkopf
Wir laden herzlich zu einem geselligen
Doppelkopfspiel ein. Es findet am Sams-
tag, den 16. November um 15 Uhr im Ge-
meindesaal der Matthiaskirche, Groß-
Buchholzer Str. 8 statt. 
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten bis Dienstag, den 12. November
unter der Telefonnummer 547 65 95 (Ge-
meindebüro) oder der Telefonnummer
549 89 01 (R. Borstelmann). 
Als Einsatz erbitten wir einen Kostenbei-
trag von 10,00 Euro. Es gibt zahlreiche
Sachpreise zu gewinnen. 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen.    R. Borstelmann

Fotoshow über Kappadokien
Am Freitag, dem 11.10.2024 um 19:30
Uhr gibt es im Gemeindesaal der Matthi-
askirche eine Fotoshow von Peter Wolter
über Kappadokien mit dem Titel: „Zwi-
schen Feenkaminen und Höhlenkirchen“.
Der Nationalpark Göreme gehört seit
1985 zum UNESCO Weltkulturerbe und
ist bekannt für seine landschaftlich ein-
zigartigen Tuffsteinformationen. In den
relativ weichen Stein wurden aber auch
Wohnungen, Kirchen, ja sogar unterirdi-
sche Städte hineingearbeitet. 

Wir erkunden, teilweise weit außerhalb
üblicher touristischer Höhepunkte, auf
unserer Wanderreise viele der Sehens-
würdigkeiten mit dem Bus, zu Fuß und
mit dem Ballon. 
Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende zur Deckung der Ko-
sten freut sich die Gemeinde.

Peter Wolter

Adventsverkauf und Kirch-
kaffee am 1. Advent
Im Anschluss an den Gottesdienst am 1.
Advent (1.12.2024) findet im großen Saal
der Matthiasgemeinde Groß-Buchholz
unser jährlicher Verkauf diverser Handar-
beiten, handgefertigter Weihnachtsdeko-
rationen und kleiner kreativen Geschenk-
ideen statt – unser Adventsverkauf. Da
unser Gemeindebasar nun regelmäßig im
Sommer stattfindet, wir aber dennoch
z.B. Weihnachtsschmuck, kuschelige
Schals und Mützen herstellen, veranstal-
tet der kreative Bastelkreis bereits zum
vierten Mal im Advent einen gesonderten
Verkauf. Wir freuen uns über einen zahl-
reichen Besuch. Das Foto zeigt eine klei-
ne Auswahl vom letzten Jahr. 

In diesem Jahr haben wir u.a. gehäkelte
Babydecken, diverse genähte Taschen
und Säckchen als umweltbewusste Ver-
packung für Geschenke. Oder wie wäre
als Weihnachtsgeschenk ein Fühlmemo-
ry? Der Verkauf findet von ca. 11 Uhr bis
13 Uhr im großen Gemeindesaal statt.
Parallel dazu werden im Foyer Kaffee und
Kuchen ausgegeben – unser regelmäßig
stattfindender Kirchkaffee. Während die
einen sich schöne Dinge angucken und
kaufen, können die anderen in Ruhe ei-
nen Kaffee trinken und mit Bekannten
die Adventszeit begrüßen.

Charlotte Altmeppen

Herbstbild
Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!

Die Luft ist still, als atmete man kaum,

Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,

Die schönen Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!

Dies ist die Lese, die sie selber hält,

Denn heute löst sich von den Zweigen nur,

Was von dem milden Strahl der Sonne fällt.

Friedrich Hebbel
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Rückblicke aus unseren Kirchengemeinden

Bericht Seniorenfreizeit
Groß-Buchholz
Singen, lachen, mit gutem Essen ver-
wöhnt werden, spielen, spazierengehen,
im Solebad schwimmen, am Gradierwerk
inhalieren, an verschiedenen Gymnastik-
angeboten teilnehmen, ganz oft Kurkon-
zerte anhören, mit dem Linienbus nach
Lemgo oder mit der Bahn nach Detmold
fahren – all das konnten wir auf der Se-
niorenfreizeit in Bad Salzuflen mit 24
Teilnehmerinnen aus unserer und der Ev.-
reformierten Gemeinde sowie den beiden
Pastorinnen (Griemsmann und Löhr) ge-
nießen und hatten dabei alle Freiheit, al-
lein oder in kleiner oder größerer Gruppe

unterwegs zu sein. Der Gottesdienst in
der Reformierten Stadtkirche am Sonn-
tag wurde gemeinsam besucht, morgens
jeweils ein Stück der Geschichte des Mo-
ses von seiner Geburt bis zum Empfang
der10 Gebote (2. Mose 2 bis 2. Mose 20)
in Auszügen vorgelesen und abends ging
es um das Thema Kindheit mit immer an-
derer Frage und Form: Welcher Ort hat
mich als Kind geprägt, welches Kinder-
buch, -lied, -spiel mochte ich am lieb-
sten? 
Ein Bibliolog zur Geschichte der Kinder-
segnung durch Jesus (Mk. 10,13-17) und
eine Meditation zur Gotteskindschaft de-
rer, die „der Geist Gottes treibt“ (Röm.
8,14+15) rundeten das Programm ab.
Kurzum: Eine ausgefüllte, anregende, ge-
lungene Woche in fröhlicher Gemein-
schaft, die Hoffnung gibt auf eine Wie-
derholung im kommenden Jahr. 

Ute Glashoff, Foto: privat

40 Jahre Klingende Runde
„Singen ist wie Sport für die Seele", sag-
ten die Sängerinnen der Klingenden Run-
de in ihrer Begrüßung beim Jubiläums-
konzert in der Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che am Samstag, den 13. Juli. Seit 40
Jahren singt der Chor mit Leidenschaft
christliche Lieder, Volkslieder, Schlager
uvm., denn sie sind auf kein bestimmtes
Genre festgelegt. Spaß haben beim Sin-

gen ist die Devise. Singen hält die Sänge-
rinnen jung, es verbindet, stärkt und
schüttet Glückshormone aus. Sie gestal-
ten Gottesdienste, Weihnachtsbasare
und andere Feste in unserer Kirchenge-
meinde mit. Unter dem Motto „Irgendwo
auf der Welt" lud der Chor zum Jubilä-
umskonzert ein und füllte damit unsere
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche bis auf den
letzten Platz. Mit Herz, Leidenschaft und
vor allem viel Spaß nahmen sie das Pu-
blikum mit auf eine musikalische Reise
durch die letzten 40 Jahren. Eine Tanz-
gruppe vom Seniorenservice sowie ein
kleines Orgelkonzert der Chorleiterin Ta-
tiana Mardari ergänzten das bunte Pro-
gramm und brachten alle zum Schwin-
gen. Die Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenge-
meinde freut sich, dass die Klingende
Runde ihr zu Hause bei uns gefunden
hat. Wir gratulieren dem Chor herzlich
zum Jubiläum und wünschen alles Gute
und Gottes Segen! Auf viele weitere und
fröhliche Jahre!                        Pn. Kreuer

Rückblick auf den Sommerbasar
Auch in diesem Jahr war unser Sommer-
basar am 1. Juni wieder ein besonderer
Tag für die Gemeinde. Es gab Bratwurst,
Waffeln, kalte und warme Getränke so-
wie  von vielen fleißigen Helfern selbst-
gebackenen Kuchen. In den verschiede-
nen Bereichen Bücher, Kleidung, Porzel-
lan, Glas, Kinder sowie Technik und „klei-
ne Schätzchen“ konnten wieder viele
Flohmarktartikel entdeckt werden. Auch
unsere Basteltische boten eine große
Auswahl selbst hergestellter schöner
Dinge wie Schmuck, Papierwaren oder
Wohnaccessoires sowie eine breite Palet-
te von Marmeladen. 

Die Konfirmand*innen, Teamer*innen so-
wie unsere Diakonin hatten verschiedene
Angebote für die Kinder vorbereitet und
die Waffelbäckerei in ihre Hände genom-
men.  Alle Beteiligten waren mit Begei-
sterung dabei und hatten viel Spaß. Der
Sommerbasar war wieder ein schönes
Miteinander, an dem viele gute Gesprä-

che entstanden und geführt wurden... Al-
len Helfer*innen ein ganz großes Danke-
schön.          Brigitta Willig,  Foto: Peter Wolter

„Wir zusammen“-
Gemeindefest am 16.6. in der
Trinitatiskirche
Alles war vorbereitet – die Tische drau-
ßen aufgestellt, Kaffeestube, der Gasgrill
und die Spiel-und- Getränkestände war-
teten auf die Besucher. Würde das Wet-
ter halten? Das Fest begann um 12 Uhr
mit einem Gottesdienst, der vom Kinder-
chor unter der Leitung von Anne Nauen
wunderbar musikalisch gestaltet wurde.
In der Predigt ging Frau Pastorin Winkel-
mann auf das Motto des Festes „Wir zu-
sammen“ ein. Der Mensch setzt sich aus
vielen Organen zusammen, jedes ist
gleich wichtig und unverzichtbar, um ein
Ganzes zu bilden. Nach dem Gottesdienst
begann das Fest im Garten. Zunächst
wurden Grill und Salatbar gestürmt, es
war schließlich Mittagszeit. Aber schon
bald entstanden riesige Türme aus Kapla-
steinen, die unter lautem Jubel zusam-
menbrachen. Da mussten schon Große
und Kleine zusammenarbeiten, damit
ganz hohe Türme entstanden. Ein buntes
Kinderprogramm mit Entenrennen,
Schminktisch, basteln und spielen etc.
wurde vom Jugendmitarbeiterkreis be-
treut. Danach konnten die Kinder an der
Getränkebar ihren Durst löschen. Herr R.
Lippok erfreute uns mit seinem Posau-
nenchor und untermalte die Aktionen
und Gespräche mit schöner Musik. Um
14 Uhr begannen mehrere Führungen
durch den neuen Naturgarten. Es war
auch möglich, etwas auszusäen und mit
nach Haus zu nehmen, so kann die Erin-
nerung an das Fest wachsen. Um 15 Uhr
zog es viele Besucher wieder in die Kir-
che, um das Konzert des Blockflötenor-
chesters unter Leitung von Heike Wrana
mit Popmusik zu hören. Leider ging wäh-
rend des Konzertes ein gewaltiger Re-
genschauer nieder, so dass die Sitze und
Stände im Freien abgebaut werden
mussten. Aber das Fest ging im Gemein-
dehaus noch weiter. Dank der vielen Ku-
chenspenden aus der Gemeinde war die
Kaffeestube noch reich bestückt. So ein
schönes Fest! Und – von so einem Regen
lassen wir uns doch nicht beeindrucken!

Christa Schulze



Dr. Ing. U. Krause  
Dipl.-Ing. C. Anastasiou
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30175 Hannover

Tel. 0511 - 81 80 94
Fax 0511 - 85 44 63

info@krause-anastasiou.de
www.krause-anastasiou.de

Groß-Buchholzer Kirchweg 42
30655 Hannover
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10.00 Kantatengottesdienst 
Pn. Löhr *   KK (dazu S. 6)

10.00 Pn. Löhr 

10.00 Pn. Schwengber

10.00 Pn. Löhr

10.00 P.i.R. Sossna

10.00 Pn. Schwengber *

10.00 Pn. Kreuer   KK

10.00 Pn. Schwengber

10.00 P.i.R. Voget

10.00 Regionalgottesdienst  Pn. Löhr

10.00 Pn. Schwengber *
mit Kirchenchor

10.00 Pn. Löhr   KK

10.00 Pn. Löhr

Regionalgottesdienst in Trinitatis

10.00 Pn. Schwengber

10.00 Dn. Jörs Familiengottesdienst    
(dazu S. 7)   KK

10.00 Pn. Kreuer

11.00 Pn. Schwengber u. Pn. Kreuer
mit Band  „For Heavens Sake”

10.00 Pn. Kreuer mit Projektchor

10.00 Pn. Schwengber mit 
Posaunenchor und Orgel 

10.00 Pn. Kreuer

10.00 Pn. Kreuer (dazu S. 4)

10.00 Pn. Schwengber *

10.00 Pn. Löhr

10.00 P. Waterstraat

Regionalgottesdienst in Matthias

10.00 Lektor Löhr mit
Posaunenchor und Orgel

10.00 Prädikantin in Ausb. Schaefers *
mit Projektchor 

10.00 Prädikant Dr. Conrad

Regionalgottesdienst in Trinitatis

10.00 Pn. Kreuer

10.00 Pn. Schwengber

* Abendmahl 
KK Kirchenkaffee
T Traubensaft

1.9.      14. So. nach  Trinitatis

6.9.      Freitag

8.9.      15. So. nach Trinitatis

15.9.     16. So. nach Trinitatis

22.9.     17. So. nach Trinitatis

29.9.     18. So. nach Trinitatis

6.10.    Erntedankfest 
19. So. nach Trinitatis

13.10.   20. So. nach Trinitatis

20.10.   21. So. nach Trinitatis

27.10.   22.  So. nach Trinitatis

31.10.   Reformationstag 

3.11.   23. So. nach Trinitatis

10.11.   Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

17.11.   Vorletzter Sonntag  
im Kirchenjahr

20.11.   Bußtag

24.11.   Ewigkeitssonntag

1.12.   Erster Advent

Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8

Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18

Gottesdienste
Änderungen vorbehalten
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Trinitatis
Uhlandstr. 33

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Kindergottesdienst
Sonntag von 10 bis 11 Uhr
am 8.9. (11 Uhr!) und 27.10.                                                                      
Gute-Nacht-Kirche am 
Montag um 17.30 Uhr 16.9., 21.10. 
und 18.11. Bitte achten Sie auf
Aushänge oder die 
Homepage der Gemeinde
mit aktuellen Informationen!                                                                                                                                                                                              

Trinitatiskirche

Kindergottesdienst jeden 
2. Sonntag im Monat um 10 Uhr  
(nicht in den Schulferien) 8.9. 
und 10.11. Wir suchen noch 
Verstärkung für das Team. Bitte 
bei Pn. Winkelmann melden!

Gottesdienste in            
Altenheimen
In folgenden Häusern sind wir 
regelmäßig zu Gast:

Dietrich-Bonhoeffer

mediterra Altenzentrum 
Warburghof 3 

GDA Wohnstift  
Osterfelddamm 12
Pn. Inken Richter-Rethwisch  
0173 7417256

Groß-Buchholz
Maternus Seniorenzentrum  
Gehägestr. 24 E (an jedem 
3. Freitag in den geraden Monaten 
um 16 Uhr) 

Alten- und Pflegeheim
„Landhaus“
Podbielskistr. 374 (an jedem   
3. Donnerstag in den geraden  
Monaten um 15.30 Uhr)

Misburg

Misburger Seniorenzentrum 
Am Seelberg 19 
Die Termine werden in den 
Einrichtungen bekannt gegeben.

10.00 Pn. Winkelmann * T   KK

Taizé-Gottesdienst in St. Johannis

10.00 Pn. Winkelmann; KiGo   KK

10.00 Prädikantin Seliger   KK

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 Pn. Winkelmann   KK

11.00 Familiengottesdienst
Pn. Winkelmann

10.00 P.i.R. Sossna   

10.00 P.i.R. Sossna   KK  

10.00 P.i.R. Depping   KK

Regionalgottesdienst in Matthias

10.00 P.i.R. Sossna * T   KK

10.00 Pn. Winkelmann; KiGo   KK

10.00 Pn. Winkelmann   KK

19.00 Pn. Winkelmann * T

10.00 Pn. Winkelmann * T  KK

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 P. Pasewark * T    KK

19.00 Pn. Winkelmann Taizé-Gottesdienst  
im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen
Kantorei und Taizéorchester 

10.00 P. Pasewark   KK

10.00 P. Pasewark und Jugendflöten    
KK

10.00 Tag des Dankes (dazu S. 14)
P. Pasewark, Kinderchor, Kitas   KK

10.00 P. Pasewark   KK

10.00 P. Pasewark   KK

10.00 P. Pasewark   KK

11.00 Jubiläumskonfirmation (dazu S. 18)
P. Pasewark * T   Posaunenchor
anschließend Imbiss

10.00 P. Pasewark   KK

Regionalgottesdienst in Matthias

10.00 P. Pasewark * T   KK

10.00 P. Pasewark   KK

10.00 P. Pasewark   KK

Regionalgottesdienst in Trinitatis

10.00 P. Pasewark * T   KK

12.00 P. Pasewark, Kinderchor 
anschließend Johannismarkt

1.9.

6.9.

8.9.

15.9.

22.9.

29.9.

6.10.

13.10.

20.10.

27.10.

31.10.

3.11.

10.11.

17.11.

20.11.

24.11.

1.12.

St. Johannis
Anderter Str. 40

Matthiaskirche Groß-Buchholz
Kindergottesdienst am Sonn-
tag von 10 bis 11 Uhr 
am 22. 9 und 10.11.  Krabbelgottes-  
dienst am 24.8. und 26.10.

11
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„Verleih uns Frieden“ − Kon-
zert in der St. Johanniskirche 
Die Kantorei Misburg wird am
23.11.2024 um 17 Uhr in der St. Johan-
niskirche Misburg zusammen mit dem
Orchester Concerto Ispirato und der So-

pranistin Car-
ly Power ein
Konzert unter
dem Titel
„Verleih uns
Frieden“ mit
Werken für
Chor, Solistin
und Orchester
von Felix
Mendels-
sohn-Bart-
holdy u.a. ge-

stalten. Dieses Konzertprojekt mit selten
aufgeführten, aber äußerst einzigartigen
Werken der Romantik war zunächst für
das Jahr 2020 geplant, musste jedoch
wegen der Pandemie verschoben werden.
Zur Aufführung kommen nun der 42.
Psalm „Wie der Hirsch schreit“, die Kan-
taten „Hör mein Bitten“, „Verleih uns
Frieden“, Ausschnitte aus dem Elias-Ora-
torium und Andere. Zur Finanzierung
dieses Konzertes hatte die Kantorei Mis-
burg im Sommer 2023 das Projekt „Mei-
len für Mendelssohn“ entwickelt: Ein
Mitglied des Chores - Mareike Winkel-
mann - wanderte im Juli 2023 zunächst
15 Tage in Deutschland etwa 300 Kilo-
meter, dann ging es von Genf aus den
2.200 Kilometer langen Jakobsweg nach
Santiago de Compostella. Aus diesem
Anlass fanden sich Musikbegeisterte aus
der Gemeinde und dem Umfeld der Kan-
torei,  die das nun bevorstehende Men-
delssohn-Konzertprojekt finanziell un-
terstützten. Allen Spendern sei an dieser
Stelle nochmals ein ganz herzlicher Dank
gesagt! 
Etwa 60 Chormitglieder der Kantorei
Misburg bereiten sich derzeit neben der
Gestaltung von Gottesdiensten in ihren
Proben am Dienstagabend im Gemeinde-
haus der Trinitatiskirche sowie mit einem
Probenwochenende im September unter
Leitung von Anne Nauen auf das Konzert
vor. Die romantisch oratorische Musik

begeistert schon jetzt die Sängerinnen
und Sänger, sie berührt die Seele und
nimmt die Sehnsucht nach Getragen
sein, Mut, Hilfe und Hoffnung auf. Der
Wunsch nach Frieden ist heute aktueller
denn je. So soll die Aufführung ein mut-
machendes Zeichen sein für die fragile
Welt, in der wir leben. Eintrittskarten zum
Preis von 15 € / erm. für Schüler und
Studenten 8 € können ab dem 26.10.24
in der Buchhandlung „Das Fenster zum
Buch“ in Misburg und an der Abendkasse
erworben werden. Der Eintrittspreis ist
bewusst moderat gehalten, um Vielen
den Zugang zu ermöglichen. Da die Un-
kosten jedoch hoch sind, würden wir uns
freuen, wenn diejenigen, die können, ein
wenig mehr geben würden. Herzliche
Einladung zu diesem eindrucksvollen
Konzert!      Anne Nauen, Foto: Thomas Bodsch

Kirchbauverein, 
Außenleuchten Trinitatiskirche
Der Kirchbauverein hat 2024 ein weiteres
Projekt mitfinanziert. Um den kirchenei-
genen Geh-
weg und zu-
sätzlich die
Fahrradstän-
der auszu-
leuchten, wur-
den zwei 4 m
hohe Mast-
leuchten der
Fa. BEGA in-
stalliert. Die
Lage wurde
nach der be-
stehenden Be-
leuchtung und der Lichtplanung der Fa.
BEGA gewählt. Leuchten mit der BEGA
BugSaver ® Technologie haben naturver-
trägliches Licht zum Schutz nachtaktiver
Insekten. Die Leuchtmittel wurden geför-
dert von der  „Außenstelle Natur” des
Umweltzentrums Hannover e. V. Durch
den Bau der 16 Fahrradständer musste
eine  bestehende 2,5 m hohe Leuchte
entfernt werden, weil das Kabel quer
durch die Fundamente der Fahrradbügel
lief.                              Detlef Schmidt

Postkarten-Kalender 2025
Die neuen Kalender 2025 der Trinitatis
Gartengruppe liegen druckfrisch vor und
können ab sofort erworben werden.
Durch das Jahr 2025 begleiten uns wie-
der 13 liebevoll gestaltete Postkarten in
einer Acryl-Aufstellbox im Format 185 x
105 mm. Im naturnah gestalteten Kirch-

garten finden
sich mittler-
weile zahlrei-
che Insekten-
arten, die eine
wichtige Rolle
im Ökosystem
spielen. So
verwundert es
auch nicht,
dass der neue
Kalender die-
ses Thema
aufgreift. 
Von Bienen

und Schmetterlingen bis hin zu Käfern
und Spinnen - die Insektenmotive aus
dem Kirchgarten spiegeln die Artenviel-
falt wider. Erfreuliche Nachricht: der Ver-
kaufspreis vom letzten Jahr konnte ge-
halten werden. Der Kalender kann auf
dem Kirchenflohmarkt am 11.08.2024 in
und um die Trinitatiskirche, auf dem Jo-
hannismarkt im Dezember sowie bei den
Gottesdiensten in der Trinitatiskirche
käuflich erworben werden.                             

Kirsten Homeyer
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Rund um die Insekten
Anlässlich des Gemeindefestes am
16.6.2024 rund um die Trinitatiskirche
gab es wieder zahlreiche Angebote. So
hatte sich auch die Gartengruppe auf
dem neugestalteten Gelände zum Thema
Insektenfreundlichkeit mit einigen Mit-
machangeboten, Informationen auf
Stellwänden und viel Informationsmate-
rial präsentiert. Mit dem Angebot, Insek-
ten vor Ort zu bestimmen, wurden so-
wohl Erwachsene als auch Kinder ange-
sprochen. Bei der Fangaktion konnten die
Glockenblumenscherenbiene, Buckelsei-
denbiene, Furchenbiene, Honigbiene und
diverse Hummelarten bestaunt werden.
Der angelegte Blühsaum vom Gemeinde-
fest aus dem letzten Jahr dient diesen In-
sekten als Nahrungsquelle. 
Einige Kinder säten begeistert Samen der
Hannover-Mischung auf die vorbereite-
ten Beete. Wir können gespannt sein,
welch bunter Anblick sich als neuer Blüh-

saum auch in diesem Jahr dort entwik-
keln wird und welche Insekten angelockt
werden. Zum Thema Insektenvielfalt
stand eine Auswahl an Insektenhotels
bereit, die anschaulich auf „richtig“ oder
„falsch“ beurteilt werden konnten, und
am Bastelstand sorgte die Aktion für die
krabbelnden Insekten, ein „Ohrenkneifer-
Hotel“ aus kleinen Tontöpfen herzustel-
len und zu gestalten, für viel Anklang.
Großes Interesse fand insgesamt der um-
gestaltete Kirchgarten mit seinen heimi-
schen und insektenfreundlichen Pflan-
zen, der noch erweitert werden soll. So
konnten alle viele Anregungen mit nach
Hause nehmen und auch mit den schö-
nen musikalischen, kulinarischen und
spielerischen Angeboten einen herrlichen
Tag erleben.

Trinitatis Gartengruppe, Foto: Irene Borchers

Weltkindertag 
Sei heute fröhlich mein Kind, wie die Pu-
steblume im Wind. Eins ist mir sonnen-
klar, mit dir ist die Welt so wunderbar,
Gott sei Dank. Sei fröhlich und unbe-
schwert, alles andere wäre verkehrt. Ein
kleines Fest für dich zu Ehren soll dir ei-
nen schönen Tag bescheren. 

Bald ist wieder Erntedank. 
Wir denken daran, dass wir jeden Tag zu
essen haben, gut und reichlich. Doch ist
das alles, wofür wir uns bei Gott bedan-
ken wollen? 
Ganz herzlich wird zu einem besonderen
Gottesdienst eingeladen, der uns daran
erinnern soll, dass wir nicht nur Dank sa-
gen mögen für all das, was Gott uns zum
Leben schenkt. 
Auch Menschen werden uns zur Seite
gestellt und so zum Segen, Menschen,
wie unsere Kinder, die wir von Herzen
liebhaben und für die wir Gott Dank sa-
gen dürfen. Kinder bringen uns zum
Schmunzeln, zum Lachen und bereichern
unser Leben mit ihrer unbeschwerten
Ehrlichkeit und Liebe zutiefst. 
So möchten wir am Sonntag, den 22.
September, ab 11 Uhr alle Gemeindeglie-
der, Familien und Kinder zu einem gro-
ßen Fest im Rahmen des Weltkindertages
rund um die St. Johanniskirche einladen.
Nach einem Gottesdienst, den der Ev.
Kinderchor Misburg gestaltet, gibt es ein
gemütliches Beisammensein mit Spiel
und Spaß für alle Großen und Kleinen in
und rund um die St. Johanniskirche.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns
sehr freuen.
Ihre Ev.-luth. Kirchengemeinde Misburg

P. Pasewark

Der neue Kirchenvorstand

von links: 
Christoph Dürkes, Heike Schmidt-Peu-
schel (Vorsitzende), Carsten Kreschel,
Klaus Linhart, Charlotte Andres, Beate
Engelhardt, Kirsten Homeyer, Pn. Winkel-
mann (Stellvertr. Vorsitzende), Detlef
Schmidt                      Foto: Oliver Schmidt

Reinhart Ederhof, Ulrike Siegel, Tatjana
Zanot, Claudia Koschitzki, P. Pasewark

Morgenandacht in der 
Kita Kampstraße
Den Kindern hat es Spaß gemacht: die
Morgenandacht in der Kita Kampstraße.
Sie wurde von Pastorin Winkelmann ge-
staltet, übrigens wie jede Woche freitags.

Alle Kinder saßen auf Matten im Ein-
gangsbereich. Zum ersten Lied standen
alle auf und es wurde fröhlich mitge-
macht. 
Es wurde die spannende Geschichte von
der Stillung des Sturmes erzählt und op-
tisch durch Zeichnungen auf einem Flip-
chart ergänzt. Danach gab es wieder ein
Lied zum Mitmachen. 
Als Kirchenvorsteher wollte ich mich nur
informieren und war begeistert von der
religionspädagogischen Arbeit vor Ort
und den mitmachenden Kindern. 

Detlef Schmidt, Foto: Jacqueline Höflich
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Sozialzentrum Misburg e.V.
Dietger-Ederhof-Weg 4
Ambulanter Dienst  
Telefon 0511 / 95 983-15
Hospiz Telefon 0511 / 959 83 27

Diakoniestation Nordost
Höfestraße 19 - 21
30163 Hannover
Bürozeiten: Mo bis Fr 9 bis 15 Uhr
Telefon 0511 / 64 74 80
nordost@dsth.de; www.dsth.de

Diakoniestation Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9, 30625 Hannover   
Bürozeiten: Mo bis Fr 9 bis 15 Uhr   

Telefon 0511 / 655 50 30
kleefeld@dsth.de; www.dsth.de   

Birkenhof Wohnstift Kirchrode
Kühnstr. 4
Telefon 0511 / 52 40 - 0
www.birkenhof-wohnstift- 
kirchrode.de

Diakonisches Werk
Die Leine-Lotsen
Jugend- und Familienhilfe
Roderbruchmarkt 18 (Gemeindezen- 
trum) Tel. 0511/ 26 03 33 22

Diakonisches Werk Hannover
Burgstsraße 8-10, 30159 Hannover
Telefon 0511 / 36 87-0                      

Sozialberatung bei „Hallo Nachbar" 
in der  Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Roderbruchmarkt 18 
Tel.  0511 / 368 71 91 
oder 0511 / 260 333 22
Tanja.Gongala@dw-h.de

Fahrradwerkstatt
Johannes Meyer 
Tel. 0173 63 42 413
Johannes.Meyer@evlka.de
Daniela Selberg 0176-2323 0334

15

Diakonische Aufgaben
Beratung und Hilfe

Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Kleefeld / Roderbruch
Schweriner Str. 9 · 30625 Hannover · Tel. 0511 / 65 55 030

Diakoniestation Nordost
Höfestr. 19–21 · 30163 Hannover · Tel. 0511 / 64 74 80

www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
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Mobilität ohne eigenes Auto!

JETZT ANMELDEN AUF 

www.hannover.stad
tmobil.de

www.stadtmobil.de  |  Blog: blog.stadtmobil-hannover.de  |  Telefon: 0511 2704240

Mobilität ohne eigenes Auto!

.stadtmobil-hanno.stadtmobil.de  |  Blog: blogwww on: 0511 2704240elef.de  |  T.de  |  Teleferv.stadtmobil-hanno on: 0511 2704240

Anzeigen



Freud und Leid
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Fürchte dich nicht, denn ich

habe dich erlöst; ich habe dich

bei deinem Namen gerufen;

du bist mein!          Jes 43,1



39. Deutscher Evangelischer
Kirchentag 2025
Vom 30. April bis 4. Mai 2025 kommt der
Deutsche Evangelische Kirchentag zu-
rück in seine Geburtsstadt Hannover. Kir-
chentag ist einmalig: ein buntes Glau-
bens-, Kultur- und Musikfestival, eine

Plattform für
kritische De-
batten, ein ein-
zigartiger An-
lass, um Ge-
meinschaft zu
erleben! Als
Kirchenge-
meinde wollen
wir uns aktiv
am Kirchentag
beteiligen und

Teil dieser Gemeinschaft sein. Dazu be-
nötigen wir Ihre Mithilfe – egal, ob in
Form von tatkräftiger Unterstützung (z.B.
bei der Quartierbetreuung) oder mit
kreativen Ideen. Helfen beim Kirchentag
bedeutet Menschen glücklich zu machen,
unvergessliche Momente zu erfahren,
Spaß zu haben, Teil eines Teams zu sein
und unendliche Erfahrungen zu sam-
meln. Die Helfenden machen den Kir-
chentag zu dem, was er ist. Ihre Aufga-
ben sind vielfältig und variieren nach
Vorkenntnissen, eigenen Interessen und
Fähigkeiten: Alle können dabei sein und
ihre Stärken einbringen, mit anpacken
und gemeinsam Großes schaffen. Sie ha-
ben Interesse? Dann melden Sie sich un-
ter: Kirchentag25@schmidt99.de oder
im Gemeindebüro: 0511 585234    

Heike Schmidt-Peuschel

Feier der 
Konfirmationsjubiläen
Konfirmiert vor 50 oder mehr Jahren?
Wir laden jedes Jahr dazu ein, sich an die
eigene Konfirmation zu erinnern und fei-
ern dieses Jubiläum mit einem Festgot-
tesdienst mit Abendmahl und Posaunen-
chor am Sonntag, 20. Oktober um 11 Uhr
in der St. Johanniskirche. Im Anschluss
an den Gottesdienst haben wir einen Im-
biss für Sie vorbereitet. Sie haben dann
die Gelegenheit miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Erinnerungen

auszutauschen. Folgende Konfirmations-
jahrgänge sind herzlich eingeladen:
Goldene Konfirmation − Jahrgang 1974
Diamant. Konfirmation − Jahrgang 1964
Eiserne Konfirmation − Jahrgang 1959
Gnadenkonfirmation – Jahrgang 1954
Die ehemaligen Konfirmandinnen und
Konfirmanden werden − soweit die
Adressen bekannt sind −  von uns
schriftlich eingeladen. Bitte geben Sie
diese Information an ehemalige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden weiter.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Claudia Siegert

28.4.2024 mit P. Pasewark

5.5.2024 mit Pn. Winkelmann

Foto: Photo Kielmann

Foto: Philipp Bartels

18

Aktuelles aus
Misburg

Konfirmation in der Trintatiskirche 

Konfirmation in der Johanniskirche



Dietrich-Bonhoeffer

sonntags
10.00          Gottesdienst   
11.00          Kaffee und Tee im Foyer
10.00          Kindergottesdienst 

8.9. (11 Uhr!) und 27.10.
13.00-15.00 Bibelstunde der 

Brüdergemeinde 

montags
14.00-16:30  Spielenachmittag
17.30-18.00  Gute-Nacht-Kirche 

16.9., 21.10., 18.11.
17.30-19.30  Jugendtreff s. Aushang
16.30-17.30  Bastelzeit f. Kinder 

(1. u. 3. im Monat)
19.30–21.00  Posaunenchor

18.00–20.00  Frauen-Werkgruppe

dienstags
13.00–15.00  Bibelstunde für Deutsche 

aus Russland

mittwochs
14.00–16.30  Canastarunde 60+ 
Fahrradwerkstatt nach Vereinbarung
19.30–21.00  Projektchor (n. Abspr.)

donnerstags
10.00 – 12.00 Eltern-Kind-Gruppe
„Hallo Nachbar“, ein Angebot für Eltern
und Kinder von 0 bis 3 Jahre 
17.00–18.30  Konfirmandenzeit
19.00 - 21.30 Kirchenvorstandssitzung

(2. Do im Monat)
freitags
10.00-12.00  Interkultureller Frauentreff

„Hallo Nachbar“
Sozialberatung nach Vereinbarung:
Esther Fulst 0511 36 87 197
esther.fulst@dw-h.de
18.00 - 20.00 Chor „Klingende Runde”

Misburg

sonntags
10.00    Gottesdienst  
10.00    Kindergottesdienst

8.9., 13.10. und 10.11.

montags
16.15 Kinderchor ab 6 Jahren            

Uhlandstr.
17.00 Kinderchor 8-12 Jahre Uhlandstr.
19.00 Jugendmitarbeiterkreis

1. Montag im Monat   Uhlandstr.
19.30 Posaunenchor             Uhlandstr.
19.30 Anonyme Alkoholiker      

Anderter Str.

dienstags
10.00 Gedächtnistraining 

14-täglich               Anderter Str.
15.00 - 17.00 offene Kirche

Anderter Str. 
15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
17.00-19.00  Konfistunde  Anderter Str.
19.00 Besuchsdienst jeden 2. Di    

Uhlandstr.
19.00 Kantorei Misburg Stimmbildung

Uhlandstr.
20.00 Kantorei Misburg         Uhlandstr.

mittwochs
15.00 Senioren, 3. Mi i. M.     Uhlandstr.
15.00 Senioren, 3. Mi i. M.  Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
15.30 Besuchsdienst jeden 4. Mi im Monat

Anderter Str.
18.00 Erwachsenen-Flötengruppe

Anderter Str.
18.00 Trini-Garten n. Absp.    Uhlandstr.

donnerstags
9.00 - 12.00 Musikgarten     Uhlandstr. 

15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
17.00-19.00 Konfistunde       Uhlandstr.
15.00-17.00 Offene Kirche 

St. Johanniskirche

samstags 
Selbsthilfegruppe „Behinderte haben   

Rechte“ (alle 14 Tage)     Uhlandstr.    
Taizé-Orchester Misburg nach Absprache                      

Groß-Buchholz

sonntags
10.00 -11.00   Gottesdienst
10.00 -11.30   Kindergottesdienst 

22.9. und 10.11.
11.00 -12.00   Kirchenkaffee 

(einmal im Monat)
11.15 -12.15   ggf. Taufgottesdienst

nach Absprache
montags
10.00 - 11.30   Gedächtnistraining n. A.
15.30 - 18.30   KiKiMu Flötenunterricht
17.30 - 19.30   Posaunenchor 
20.00 - 21.30   Kirchenchor

dienstags 
9.25 -10.20   Gymnastik f. Seniorinnen

10.30 -11.25   Gymnastikgruppe Damen
11.35 -12.30   Gymnastikgruppe Herren
16.00 -17.30   Spiel- und Basteltreff 

für Kinder (1. Di im M.) 
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
18.00 - 20.00  Jugendgruppe 14-täglich
19.30 - 21.00  Bibel im Gespräch

3.9. u. 5.11.

mittwochs
9.30 -11.00   Besuchsdienst (n. Abspr.)

14:30 -18.30   KiKiMu Klavierunterricht
15.00 -16.30   Kreativer Bastelkreis

(n. Absprache)
15.00 -16.30   Geburtstagskaffee (auf 

Einladung)
15.00 -16.30   Volksliedersingen (n. Abspr.)
17.15 -18.45   Yoga

donnerstags
15.00 -16.30 Seniorentreff 

5.9. und 7.11.
15.30 -16.45   Krabbelgruppe
19.00 -21.30   Spieltreff Doppelkopf
19.30 -22.00   Spielkreis Theater

freitags
14.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
15.00 -18.00   Folklore-Tanzen (n. A.)
15.00 -17.00   Unser Leben feiern (n. A.)

samstags
10.30 -11.15  Krabbelgottesdienst 

24.8  und 26.10.
15.00 -17.00 Spielenachmittag (3.  Sa  im M.)

Wiederkehrende Termine in unseren Gemeinden
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Kirchengemeinde Misburg
Anderter Str. 42 | 30629 Hannover | www.kirche-misburg.de

Gemeindebüro Anderter Str. 42
Claudia Siegert | 585234 
Kg.misburg@evlka.de
Öffnungszeiten Mo 10 - 12 | Di 11 - 12 Uhr

Fr   10 - 12  Uhr

Gemeindebüro Uhlandstr. 33
Öffnungszeiten Do 16 - 18 Uhr | 580078 

Diakon/Diakonin Küster
Vakanz Thomas Bodsch | 5700014 

Mobil: 0152 21734480
Kindertagesstätten
Ludwig-Jahn-Str. 18 | Leitung: Nicole Sievert
584763 | kts.johannis.misburg@evlka.de

Kampstr. 41 | Leitung: Jacqueline Höflich
591685 | kts.trinitatis.hannover@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor/Pastorin
Heike Schmidt-Peuschel | 59013538  Andreas Pasewark | 58659633
Kristin Winkelmann Kristin Winkelmann| 80686503

Kirchenmusik
Anne Nauen | 45913152                     Fabian Makowski | 0162 4610342         
Raimund Lippok | 0163 1870237       Tatiana Mardari | 0179 1250518     
Blockflötenunterricht: Heike Wrana | 584511                                                    

Bankverbindung
Spendenkonto der KG Misburg
Evangelische Bank eG
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0622 04
Verwendungszweck: 622-63-SPEN, weiterer Verwendungszweck

Kirchbauverein der Kirchengemeinde Misburg e.V.
Hannoversche Volksbank  IBAN: DE64 2519 0001 0140 0096 00      

Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8 | 30655 Hannover | www.gross-buchholz.wir-e.de

Matthiaskirche | Gemeindebüro
Verena Claus | 5476595 | Fax 5413398
kg.gross-buchholz@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11 - 12 | Do 16 - 17 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 5477779 Andreas Weimann | 5476595
hilke.joers@evlka.de  

Kirchenvorstand Pastorinnen
Franz Gerbens                                Heike Löhr | 649608
gerbens@htp-tel.de Anna Schwengber | 0151 28773722
Heike Löhr

Kirchenmusik
Dr. Sören Sönksen | 0179 5122642      
Elisabeth Fracek | 6045881             

Bankverbindung
Spendenkonto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Evangelische Bank eG
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07 Kindertagesstätte

Pinkenburger Str. 24 | Leitung: Andrea Finke und 
Sabine Siegmann

Fon 5490770  | Fax 70034464 | kts.gross-buchholz@evlka.de

Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18 | 30627 Hannover | www.dietrich-bonhoeffer-kirche-hannover.de

Gemeindebüro
Katja Kissau | 571434 | Fax 561667

kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11.30 - 13.30  |  Mi 16 - 18.30 Uhr

Fr   9 - 11 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 5477779                 Andreas Weimann | 571434
hilke.joers@evlka.de

Kirchenvorstand                   Pastorinnen 
Eckhard Löhr | 0179 3923285         Ann-Christin Kreuer | 0176 97731299 
Ann-Christin Kreuer Anna Schwengber| 0151 28773722

Kirchenmusik   
Volker Janssen | 57143   
Claudia Rittmeier | 5477035     

Bankverbindung
Spendenkonto der KG Dietrich-Bonhoeffer
Evangelische Bank eG
IBAN: DE22 5206 0410 7001 0619 09  
gegebenenfalls Angaben zum ZweckKindertagesstätte

Buchnerstraße 2 | Leitung: Katharina Pasternak-Schwarzer
574843 | kts.loewenzahn.hannover@evlka.de Stiftung

Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Evangelische Bank eG
IBAN: DE63 5206 0410 7001 0924 05 

Förderverein der Kirchengemeinde 
Groß-Buchholz in Hannover e.V.
Evangelische Bank eG
IBAN: DE56 5206 0410 0000 6178 57  
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Anschriften und Kontakte
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